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Stand der Nachrüstung und 

Bescheinigung bei Kleinkläranlagen in 

Bayern zum Stichtag 01.07.2011  

 

 

 
Das StMUG hat die vorliegenden Daten aller Kreisverwaltungsbehörden 

abgefragt. Nachfolgend sind die wichtigsten Ergebnisse dargestellt: 



Anzahl der nicht öffentlich entsorgten Einwohner in Bayern
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Das Bayerische Landesamt für Statistik  

und Datenverarbeitung (LfStaD) erhebt  

alle drei Jahre die Anzahl an Einwohnern, 

die nicht öffentlich entsorgt werden.  
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Stand der Nachrüstung und Bescheinigung bei 

Kleinkläranlagen zum Stichtag 01.07.2011 

Zum Stichtag 01.07.2011 sind von den KVB erfasst: 

 100.900 Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben  

 15.600 abflusslose Gruben 

 85.300 Kleinkläranlagen gesamt  

 63.100 nachgerüstete Kleinkläranlagen  

 22.200 noch nachzurüstende Kleinkläranlagen 

 14.500 Übergangslösungen  

 33.600 Bescheinigungen 

 Nachrüstgrad liegt bei:     74 % 
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Grad der Nachrüstung 

bei Kleinkläranlagen   

nach Regierungsbezirk 

24.634 

21.364 

14.728 

9.022 

3.015 

1.395 

11.189 

Anteil noch nachzurüsten- 

der Kleinkläranlagen  

Anteil bereits nachgerüsteter  

Kleinkläranlagen  

Gesamtanzahl aller  

Kleinkläranlagen im 

Regierungsbezirk 

28%

72%

Oberbayern 

24.634 

Legende: 
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Anzahl aller Gruben 

und Kleinkläranlagen 

nach Landkreisen 
(Stand Juli 2011) 

Anzahl aller 

Gruben und 

Kleinkläranlagen 

 

> 4.000 

 

2.000 – 4.000 

 

1.000 – 2.000 

 

400 – 1.000 

 

100 - 400 

 

< 100 
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Noch nachzurüstende 

Kleinkläranlagen 

nach Landkreis 
(Stand Juli 2011) 

Anzahl noch 

nachzurüstender 

Kleinkläranlagen 

 

> 1.000 

 

500 – 1.000 

 

200 – 500 

 

100 - 200 

 

50 - 100 

 

< 50 



Von den Kreisverwaltungsbehörden für die Verwaltung der 

Kleinkläranlagen eingesetzte EDV-Programme
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Ergebnisse aller  

33.600 Bescheinigungen 

kein 

Mangel

57%geringer 

Mangel

31%

erheblicher 

Mangel

12%
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Weiteres Vorgehen: 

 Die RZKKA 2010 sind bis 31.12.2014 befristet und 

werden nicht verlängert. 

 Die Kreisverwaltungsbehörden wurden aufgefordert, 

alle Kleinkläranlagen rechtzeitig vor 2015 nachrüsten 

zu lassen. 

 Die Bescheinigungspflicht nach Art. 60 BayWG ist 

flächendeckend zu vollziehen. 

 Es ist beabsichtigt, die Umfrage in einigen Jahren zu 

wiederholen. 


